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u18nrw @
oetheschule
Am 14. Mai ist Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen, und am 5. Mai ist für die Schülerinnen und Schüler der Goetheschule U18-Wahl. 

Das bedeutet, alle, die noch keine 18 Jahre alt sind, dürfen dann für die selben Kandidatinnen und Kandidaten und Parteien ihre Stimme abgeben wie die Erwachsenen. 

Im Aquarium wird für diesen Tag in den großen Pausen und in der 6. und 7. Stunde ein Wahllokal eingerichtet mit Wahlhelferinnen und -helfern, Wahlkabinen und Wahlurnen.
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Wahlurnen
Wettbewerb
Freie und geheime Wahlen sind ein zentraler Bestandteil der Demokratie.

Um dieser Bedeutung von Wahlen Rechnung zu tragen und möglichst viele zur Wahl zu ermuntern, rufen wir zu einem Wahlurnen-Wettbewerb auf. Gestaltet die Wahlurne so auffällig, dass diese zentrale Bedeutung hervorgehoben wird und die anderen von ihr angezogen werden. 

Eurer Fantasie bezüglich Form und Material sind dabei keine Grenzen gesetzt. Es sollte mehr als ein einfacher Schuhkarton sein. Einige Punkte solltet ihr bei der Gestaltung aber berücksichtigen

Eine Wahlurne hat drei wichtige Merkmale:

1. Sie muss ein geschlossener Behälter sein.

2. Sie muss einen Schlitz haben, in den man nicht mit der Hand hineinfassen kann.

3. Man muss sie nach dem Ende der Wahl schnell öffnen und leeren können.

Zusätzlich haben wir noch zwei weitere Merkmale hinzugefügt:

4. Sie darf eine Größe von maximal 60x60x60 cm nicht überschreiten.

5. Ihre Gestaltung muss etwas mit Politik zu tun haben, z.B. dem Land Nordrhein-Westfalen, dem Ruhrgebiet oder der Unterdrückung demokratischer Wahlen in anderen Ländern.

Ihr könnt alleine oder in kleinen Gruppen am Wettbewerb teilnehmen. Eine Jury bestehend aus der Schulleitung, Politik-, Geschichts- und Kunstlehrer/
-innen kürt am 2. Mai die drei schönsten Urnen, die dann am 5. Mai zur Stimmabgabe aufgestellt werden und deren Fotos zum landesweiten Wettbewerb um die kreativste Wahlurne eingereicht werden. Außerdem winkt noch ein kleiner Preis ...

Weitere Infos bei Frau Gwisdalla.
